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Mit den besten Wünschen für Ihren Anlageerfolg  „Wer die bessere Einsicht hat, darf sich 

nicht scheuen, unpopulär zu werden.“ 

 

Winston Churchill 
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Der VATES PARADE FONDS (WKN A12 CRN) gewinnt an Vertrauen hinzu und liegt nun bei einem Fonds-

volumen von 50 Mio. EUR! Zur Erinnerung: Das Team um Benjamin Bente verzichtet gänzlich auf den diversifizie-

renden Effekt eines Multi-Asset-Ansatzes, um für seine Investoren das Siegel „vermögensverwaltend“ zu generieren. 

Stattdessen nutzen die Frankfurter konjunkturelle und geldpolitische Indikatoren, die die für Aktien vorteilhafteren von 

den weniger vorteilhaften Phasen unterscheiden. In den positiven Phasen investiert der Fonds in den S&P 500 mit bis 

zu 133%, in den negativen wird in Liquidität umgeschichtet bzw. mittels kleiner Short-Positionen (-33%) von fallen-

den Aktienmärkten profitiert. Das US-Dollar-Risiko wird weitestgehend in Euro abgesichert. Zum Zeitpunkt der 

Fondsauflage Ende 2014 waren wir durchaus skeptisch, ob die harte Gangart bezüglich der Investitionsquote von +133 

bis -33% in ein Absolute-Return-Konzept passt. Doch über die Jahre wuchsen die Erkenntnisse und in punkto Bere-

chenbarkeit und Transparenz hat das Fondskonzept diversen Mitstreitern einiges voraus. Auch die Performance kann 

sich sehen lassen und liegt mit 5% p.a. in Schlagweite zur Zielrendite von 6-8% p.a. Wer sich Stärken und Schwächen 

des Fonds noch einmal verdeutlichen möchte, betrachtet am besten die vergangenen zwei Jahre. Denn die hohe Inves-

titionsquote, gepaart mit der USD-Sicherung, war 2017 die perfekte Wahl für eine äußerst elegant erzielte Rendite von 

+15,6%. Mit einer 133%igen S&P 500 Gewichtung ging es dynamisch in das Jahr 2018, ehe der Fondspreis ab Ende 

Januar binnen acht Wochen 13,5% verlor. Das System reagierte, die Quote wurde auf 33% gesenkt, doch der abrupte 

Abverkauf am Markt kam zu schnell. Hierzu Benjamin Bente: 

 

"Schwankungen dieser Bandbreite sind im Rahmen unserer Strategie völlig normal! Die Märkte gehen jedoch mitt-

lerweile deutlich schneller in die Knie, als noch vor einigen Jahren. Die große ETF-Industrie, der wegregulierte Ei-

genhandel von Banken und automatisierte Handelssysteme sorgen für diese zunehmende Geschwindigkeit. Die Vates- 

Ampel ist ein lebendiges System, das sich solcher verändernden Marktbedingungen stets annimmt und bei Bedarf rea-

giert. Infolgedessen wurden Vorkehrungen getroffen, um selber in Zukunft etwas reagibler bzw. antizyklischer zu 

sein." Investoren dürfen gespannt sein, wie der Fonds sich in einer Marktphase mit steigender Volatilität schlägt. Das 

Volumenswachstum und die Akzeptanz am Markt schreiten voran. Heftige Marktkorrekturen mit direkt folgenden 

Aufwärtsbewegungen werden ein anspruchsvolles Terrain für die Strategie bleiben, während in vielen anderen Markt-

konstellationen die Vates-Strategie hingegen sehr gut funktionieren dürfte. Zudem überzeugt uns die Haltung der Ver-

antwortlichen, an Stellschrauben zu drehen und die Ansätze zu optimieren, ohne den Ursprungsgedanken zu verlieren. 

Hier tut sich etwas, das Beachtung verdient. 

 


